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Das 6m Band (Magic Band)

Das 6m Band (50 MHz) ist immer für Überraschungen gut. Die besten Ausbreitungsbedingungen 
gibt es für uns in Europa im Zeitraum von Mai bis September. Auch außerhalb dieser Monate 
können verschiedenste Ausbreitungsbedingungen beobachtet werden, die geringen 
erforderlichen Sendeleistungen und die sehr guten erzielbaren Signalstärken lassen jedoch für 
die meisten die Sporadic-E Saison interessant erscheinen. Viele, äußerst spezifische 
Ausbreitungsphänomene haben dem 6m-Band auch den Spitznamen "Magic Band" beschert. 
Möglich sind im 6m-Band auch Ausbreitungen via Tropo, F2-Schicht, Meteoscatter, TEP (Trans-
Equatorial Propagation) oder EME (Erde-Mond-Erde).

Neben den "üblichen" QSOs in CW, Phonie und digital ist es immer wieder spannend die vielen 
Baken auf diesem Band intensiv zu beobachten. Es gibt einige Baken, welche man auf Grund der 
oben beschriebenen Bedingungen im Funkerleben dann auch nur einmal oder nie hören wird. Es 
ist immer wieder eine aufregende Sache bei einer kurzen Bandöffnung eventuell eine neue Bake 
zu erwischen und diese aufzuzeichnen. Die Bakenbetreiber sind auch an Empfangsberichten und 
Audioaufnahmen Ihrer Aussenden sehr interessiert und versenden auch spezielle QSL-Karten als 
Bestätigung.

6m-Bandplan

! Achtung, das nachfolgende Bild zeigt nicht den aktuell gültigen Bandplan !

Der 6m-Bandplan von Österreich aus dem Jahr 2011:

https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:6mBandplan_08.2011.jpg
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Link zur Bakenliste für 6m: [1]

Bitte immer den aktuell gültigen Bandplan des jeweiligen Landes konsultieren!
Bandpläne werden von Zeit zu Zeit angepasst. Zudem könnnen Bandpläne von Land zu Land 
leicht verschieden sein und von empfohlenen Bandplan der IARU leicht abweichen, um den 
aktuellen Frequenzzuweisungsplänen der nationalen Kommunikationsbehörde zu entsprechen.

Der aktuell gültige 6m-Bandplan kann ...

 ... für Österreich auf der ÖVSV-Homepage auf der  runtergeladen Seite des UKW-Referats
werden;

 ... für die Schweiz auf der USKA-Homepage auf der Seite " " Frequenzen und Bandpläne
runtergeladen werden.

Die 6m - Magic-Band-Saison

Die Aktivitäten auf dem 6m-Band erreichen jeweils mit den Ausbreitungen per Sporadic-E (Es-
Ausbreitungen) ihren Höhepunkt Anfang Mai. Bis Ende August können dann viele 
Weitverbindungen im „Magic-Band“ – wie das 6m-Band auch genannt wird, durchgeführt werden.

(c) www.oe9.at

http://www.keele.ac.uk/depts/por/50.htm
https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Austria-Flag-Pikto.png
https://oevsv.at/funkbetrieb/amateurfunkfrequenzen/ukw-referat/
https://www.uska.ch/die-uska/uska-fachstellen/frequenzkoordination/
https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Karte6m_oe9.png
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6m-Band-Regelung in Österreich

Der gesetzlich vorgeschriebene Betrieb im 6m-Band wird in der Anlage 2 der österreichischen 
Amateurfunkverordnung (AFV) geregelt. Das 6m-Band ist in Österreich im Bereich von 50MHz bis 
52MHz sekundär dem Amateurfunkdienst zugewiesen. Das heißt, dass wir dieses Band mit einem 
primären oder einem anderen sekundären Nutzer teilen müssen, den wir keinesfalls stören 
dürfen!

Betrieb darf nur durch die Bewilligungsklasse 1 in der Leistungsstufe A (=100W) durchgeführt 
werden. Die bis zum November 2008 vorhandene Schutzzone rund um den TV-Sender Jauerling 
im TV-Band 1 ist gefallen. Es gibt auch keine Einschränkung mehr bezüglich der Antennen und 
einer zwingenden telefonischen Erreichbarkeit, bzw Verbot von Mobil-, bzw von Portabelbetrieb. 
Die Aufnahme des Betriebs auf 6m muss auch nicht mehr, wie früher, der Fernmeldebehörde 
(Funküberwachung) gemeldet werden.

Die Schweiz hat ähnliche großzügige Regelungen für den Betrieb im 6m-Band. In Deutschland 
gibt es hingegen massive Einschränkungen und Auflagen. Generell sollte daher beim Funkbetrieb 
im 6m-Band im Ausland die aktuelle rechtliche Situation des jeweiligen Gastlandes eingeholt 
werden.

Die Aktivitäten auf 6m

Der Funkbetrieb findet im Wesentlichen im Bereich von 50,080MHz bis 50,200MHz statt.

Die Aktivitätszentren sind 50,100MHz bis 50,130MHz als DX-Fenster (CW und SSB-keine EU-QSO’
s!), auf 50,110MHz die Interkontinental-Anruffrequenz, auf 50,150MHz die Europa-SSB-
Anruffrequenz, auf 50,185MHz die Crossband-Arbeitsfrequenzen, auf 50,200MHz ist 
Meteorscatter mit CW/SSB-Betrieb, auf 50,250MHz das PSK31 Aktivitätszentrum, und auf 50,230
MHz die JT6M-Anruf-Frequenz, 50,220MHz bis 50,250MHz ist als QSX gebräuchlich. EME im 
Bereich 50,180MHz bis 50,210MHz.

Auch sind Sprechfunkumsetzer im 6m-Band zu finden. In Österreich wurde nach der kompletten 
Freigabe z.B. die Relaisstelle OE6XRF am Schöckl/Graz auf der Frequenz 51,270MHz, bzw 51,870
MHz genehmigt. Weitere Relais sind im Bereich von 51,810MHz/51,210 im 20kHz-Raster bis 
51,990Mhz/51,390MHz zu finden.

Der Bakenbereich erstreckt sich (noch) über den Bereich von 50,000MHz bis 50,080MHz und 
50,300MHz bis 50,500Mhz.

Die digitalen Sonderbetriebsarten (zB JT6M) erzielen auch außerhalb der Sporadic-E-Saison 
schöne Reichweiten. Die verwendeten Betriebsarten sind aktuell in ständiger Veränderung.
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Ausbreitungs-Tools für 6m

Die Ausbreitungsbedingungen im 6m-Band sind sehr speziell. So können DX-Stationen aufgrund 
von Es-Ausbreitungen an nicht weit auseinander liegenden Orten in Vorarlberg unterschiedlich 
gehört werden. Das kann von unhörbaren Stationen bis zu brüllend lauten Signalen reichen. Zur 
Beobachtung der Ausbreitungen eignen sich natürlich die vorhandenen 6m-Baken, die noch 
vorhandenen TV-Sender im Band 1, aber auch die Spots in den DX-Cluster.

Ein gutes Tool ist im Internet zu finden: . Hier können online die aktuellen Spots der dxmaps.com
DX-Cluster auf einer Karte dargestellt werden. Damit ist auch grafisch ersichtlich, in welche 
Regionen Überreichweiten auftreten. Auf dieser Seite sind auch aktuelle 
Ausbreitungsbedingungen für den Funkbetrieb auf anderen Frequenzen zu finden.

Interessanter Artikel von Martin Steyer (DK7ZB): Zauberhaftes 6-m-Band: DX und die Physik der 
Ionosphäre [2]

6m/50MHz Relais in Österreich

siehe  (PDF-Dokument)http://www.oevsv.at/export/oevsv/download/relais_neu.pdf

Frequenzliste

Relaiskanal Ausgabefrequenz Eingabefrequenz

RF81 51.810 51.210

RF83 51.830 51.230

RF85 51.850 51.250

RF87 51.870 51.270

RF89 51.890 51.290

RF91 51.910 51.310

RF93 51.930 51.330

RF95 51.950 51.350

RF97 51.970 51.370

RF99 51.990 51.390

http://www.dxmaps.com/spots/map.php?Lan=E&Frec=50&ML=M&Map=W2L&DXC=N&HF=N&GL=N
http://www.mydarc.de/dk7zb/Download/6m-3.pdf
http://www.oevsv.at/export/oevsv/download/relais_neu.pdf
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Bandplan

Was ist ein Bandplan?

Für Funkamateure in Österreich ist die  rechtlich verbindlich und die Amateurfunkverordung
Frequenzbereiche, die dem Amateurfunkdienst zugewiesen sind, findet man in dessen Anlage 2. 
In der Schweiz werden die verbindlichen Regeln im  geregelt. nationalen Frequenzzuweisungsplan
Die österreichische Verordung und der Schweizer Frequenzzuweisungsplan definieren (aufbauend 
auf den primären oder sekundären Zuweisungen in den ) im Radio Regulations der ITU
Wesentlichen die Frequenzbereiche des Amateurfunks. Darüber hinaus werden Festlegungen zu 
Leistungen und Bandbreiten, mitunter auch Betriebsarten gemacht.

Wie die Amateurfunkbänder tatsächlich genutzt werden, ist weitgehend den Amateurfunkern 
selbst überlassen. Diese Nutzung versuchen die Bandpläne der nationalen Amateurfunkvereine, 
harmonisiert innerhalb der IARU zu koordinieren. Die Bandpläne der Vereine sind Empfehlungen 
und rechtlich nicht verbindlich. Doch sie ermöglichen, dass Amateure ohne sich gegenseitig zu 
stören ihr Hobby ausüben können und sie ermöglichen sich auch mit exotischen Betriebsarten 
auf "Aktivitätsfrequenzen" oder "Anrufkanälen" zu treffen. Die Bandpläne unterliegen einer 
ständigen Weiterentwicklung - neue Betriebsarten kommen hinzu, andere werden obsolet.

Wo finde ich den Bandplan?

Das die Bandpläne auf den rechtlich verbindlichen Verordnung aufbauen und auch die einzelnen 
Amateurfunkvereine unterschiedliche Empfehlungen treffen sind dies je nach Land 
unterschiedlich:

 Österreich:

Die KW-Bandpläne können auf der ÖVSV-Homepage auf der  Seite des HF-Referats
runtergeladen werden.
Die UKW-Bandpläne können auf der ÖVSV-Homepage auf der  Seite des UKW-Referats
runtergeladen werden.

 Schweiz:

Die KW-Bandpläne können auf der USKA-Homepage auf der Seite "Frequenzen und 
 runtergeladen werden.Bandpläne"

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10012930
https://www.bakom.admin.ch/bakom/de/home/frequenzen-antennen/nationaler-frequenzzuweisungsplan.html
https://www.itu.int/pub/R-REG-RR-2020
https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Austria-Flag-Pikto.png
https://oevsv.at/funkbetrieb/amateurfunkfrequenzen/hf-referat/
https://oevsv.at/funkbetrieb/amateurfunkfrequenzen/ukw-referat/
https://www.uska.ch/die-uska/uska-fachstellen/frequenzkoordination/
https://www.uska.ch/die-uska/uska-fachstellen/frequenzkoordination/
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WINLINK
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https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Vorlage:User&action=edit&redlink=1
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:312
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:28
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:95
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:2002
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:1948
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:1949
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:1623
https://wiki.oevsv.at/wiki/SocialEntity:1815
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SOTA Logo

SOTA - Summits On The Air

Dieses faszinierende 
Amateurfunkprogramm bietet dir die 
einzigartige Möglichkeit, deine Outdoor-
Aktivitäten (Bergwandern, Skitouren, 
Mountainbiken, …) mit dem Amateurfunk zu 
verbinden. Auf den folgenden Seiten findest 
du detaillierte Informationen, die dir den 
Einstieg in deine zukünftige 
Lieblingsbeschäftigung einfacher machen 
werden.

Was ist SOTA?

Summits On The Air ist ein Diplom- und Aktivitätsprogramm, das sowohl von Funkamateuren als 
auch von nichtlizensierten SWL’s betrieben werden kann. Im Jahr 2002 in England gegründet 
wurde das Programm im Jahr 2004 auch auf Österreich ausgeweitet. Mittlerweile kann SOTA in 
fast 100 Ländern betrieben werden.

Generell wird zwischen zwei Gruppen von Teilnehmern unterschieden. Es gibt Aktivierer 
(Funkamateure, die vom Gipfel QRV sind) und Chaser/Jäger (Funkamateure und SWL’s im Shack). 
Aktivierer erhalten Punkte für eine erfolgreiche Aktivierung. Chaser erhalten Punkte für ein 
erfolgreich durchgeführtes QSO mit einem Aktivierer am Gipfel. Die Punktezahl ergibt sich durch 
die Höhe des aktivierten Berges.

Wie kann ich bei SOTA teilnehmen?

Um den vollen Funktionsumfang des SOTA-Programmes nutzen zu können, musst du dich  HIER
registrieren. Sowohl die Registrierung als auch die Teilnahme am SOTA-Programm sind kostenlos.

Mit den Zugangsdaten kannst du dich auf folgenden Seiten einloggen:

SOTAwatch3 - https://sotawatch.sota.org.uk/

SOTAwatch ist das DX-Cluster für SOTA. Hier kannst du auf deinen Funkbetrieb aufmerksam 
machen und geplante Aktivierungen ankündigen

SOTAdata - https://www.sotadata.org.uk/

SOTAdata ist die Datenbank von SOTA. Hier trägst du deine Funkverbindungen ein und siehst 

https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:sota_logo_1.png
https://www.sotadata.org.uk/de/register
https://sotawatch.sota.org.uk/
https://www.sotadata.org.uk/
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SOTAdata - https://www.sotadata.org.uk/

deinen aktuellen Punktestand

SOTAmaps - https://www.sotamaps.org/

SOTAmaps hilft vor allem bei der Planung einer SOTA-Aktivität. Du kannst z.B. GPS-Tracks hoch- 
bzw. herunterladen

SOTL.as - https://sotl.as/

SOTL.as ist ein sehr hilfreiches Tool sowohl für Aktivierer als auch für Chaser. Viele Daten 
werden sehr übersichtlich und einfach dargestellt

Welche Regeln gelten für Aktivierer bzw. für Chaser?

Vor allem für Aktivierer gibt es vor dem Start einiges zu beachten. Einige der wichtigsten 
Vorgaben kurz und prägnant zusammengefasst:

Das letzte Wegstück zum Gipfel muss mit eigener Muskelkraft zurückgelegt werden
Die gesamte Ausrüstung muss selbst getragen werden
Es dürfen nur portable Spannungsquellen (Batterie, Solarzellen) verwendet werden. Betrieb in 
oder an Fahrzeugen ist ungültig.
Ab einem QSO auf direkten Frequenzen (kein terristrischer Repeater, Satelliten sind erlaubt) 
gilt ein Gipfel als Aktiviert
Ab vier QSO’s auf direkten Frequenzen (kein terristrischer Repeater, Satelliten sind erlaubt) 
gibt es Punkte

Der Funkbetrieb muss sowohl beim Aktivierer als auch beim Chaser unter Einhaltung aller 
nationalen und internationalen Bestimmungen durchgeführt werden. Aktivierer und Chaser 
sollten ihre QSO's regelmäßig in die SOTA-Datenbank eintragen. Für Chaser gibt es darüber 
hinaus keine besonderen Regelungen. Das Senden von QSL-Karten ist nicht erforderlich.

Welche Berge kann ich aktivieren?

Nicht jeder Berg, der in der Landkarte eingezeichnet ist, entspricht den Gültigkeitskriterien. Eine 
 von mindestens 150m ist nötig, um in die Liste der SOTA-Berge Prominenz bzw. Schartenhöhe

aufgenommen zu werden. In Österreich gibt es derzeit 2148 gültige Berge.

Auf der Seite  gibt es für jedes Land eine Liste mit https://www.sotadata.org.uk/en/associations
den aktuell gültigen Bergen. Einen schnellen Überblick kannst du dir außerdem auf der Seite 

 verschaffen.https://sotl.as/map/

https://www.sotadata.org.uk/
https://www.sotamaps.org/
https://sotl.as/
https://de.wikipedia.org/wiki/Schartenh%C3%B6he
https://www.sotadata.org.uk/en/associations
https://sotl.as/map/
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Was ist eine SOTA-Referenz?

Berge mit ausreichender Prominenz erhalten eine individuelle Referenznummer (z.B.: OE/OO-
129). Dieser Referenzcode gibt Auskunft über die Assoziation bzw. das Land (OE), die Region 
(OO) und die fortlaufende Bergnummer (129). Eine Liste der in österreich gültigen SOTA-Berge 
findest du unter https://www.sotadata.org.uk/en/association/OE

Welche Ausrüstung wird benötigt?

Prinzipiell stehen dem Aktivierer bei der Auswahl der Funkausrüstung unzählige Optionen offen. 
Bei SOTA spielt das Gewicht natürlich eine große Rolle, das gesamte Equipment muss ja vom 
Aktivierer auf den Berg getragen werden. Anbieter wie z.B. Elecraft, Icom und Yaesu haben 
leichte, portable QRP-Geräte in ihrem Sortiment. Auch zahlreiche andere Anbieter (Xiegu, QCX, 
Lab599, (tr)uSDX, BG2FX, ...) haben in letzter Zeit kleine QRP-Transceiver auf den Markt 
gebracht.

Als Antennen werden meistens Drahtantennen (EFHW bzw. Linked Dipol) verwendet, viele SOTA-
Aktivierer experimentieren mit diversen Eigenbau-Antennen. Eine schöne Übersicht zu 
Antennenbauprojekten findest du . Darüber hinaus gibt es natürlich auch die Möglichkeit, hier
kommerzielle Antennen zu kaufen.

Als Stromversorgung werden meistens LiPo- oder LiFePO4-Akkus verwendet, auch der Einsatz von 
Solarzellen ist möglich. Mit fossilen Brennstoffen betriebene Stromgeneratoren sind hingegen 
nicht erlaubt.

Welche Frequenzen und Betriebsarten sind zulässig?

Es dürfen alle Frequenzen und Betriebsarten verwendet werden, die dem Amateurfunk 
zugewiesen sind. Natürlich muss bei der Auswahl der Bänder auch die eigene Lizenzklasse 
berücksichtig werden. Bei SOTA zählen nur direkte Verbindungen, daher können Repeater-QSO's 
nicht geloggt werden. Es gibt keine speziell zugewiesenen Frequenzen für SOTA, allerdings wird 
meistens im QRP-Bereich der Bänder Funkbetrieb gemacht. Ein Großteil der Aktivitäten wird in 
CW, SSB und FM durchgeführt. Vereinzelt gibt es auch Aktivierer, die digitale Betriebsarten wie 
FT8 oder PSK31 verwenden.

Wie bereite ich meine (erste) SOTA-Aktivität vor?

Die Vorbereitung einer Bergtour umfasst viele Aspekte, die beachtet werden wollen. Der 
österreichische Alpenverein hat die wichtigsten Informationen dazu auf seiner Homepage 
gesammelt, damit du bei deiner Bergtour möglichst  bist.SicherAmBerg

https://www.sotadata.org.uk/en/association/OE
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Portable_Antennen
https://www.alpenverein.at/portal/bergsport/sicheramberg/index.php
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Vor allem für deine ersten Aktivierungen solltest du einfache Wanderungen mit geringen 
Distanzen und Höhenmetern auswählen. Eine gemeinsame Wanderung mit einem routinierten 
Aktivierer aus deiner Umgebung ist eine sehr gute Möglichkeit, in die SOTA-Welt einzutauchen 
und Fragen stellen zu können. Neben einer Assoziationsmanagerin für ganz Österreich gibt es in 
jedem Bundesland einen Regionalmanager, der dich gerne dabei unterstützen wird.

Du solltest bei der Planung zuerst überlegen, ob du nur mit dem Handfunkgerät oder mit der 
gesamten Kurzwellenausrüstung vom Gipfel QRV werden möchtest. Bei Betrieb nur mit dem 
Handfunkgerät (VHF/UHF) kann es in manchen Regionen Österreichs durchaus schwierig werden, 
die geforderten vier QSO's ins Log zu bringen. Probiere dein Equipment im Garten oder im nahe 
gelegenen Park aus, damit kannst du dir viel Frust ersparen, falls du etwas vergessen hast.

Bei SOTA ist es üblich, eine geplante Aktivität im Vorfeld anzukündigen. Dafür gibt es die 
, die einem DX-Cluster sehr ähnlich ist. Mit einer Ankündigung (Alert) Webseite "SOTAwatch"

machst du sozusagen schon im Vorfeld Werbung für deine Aktivität. Damit erhöhst du deine 
Chancen, die geforderten vier QSO’s schnell ins Log zu bringen.

Was ist während der Aktivierung zu beachten?

Der Funkbetrieb am Gipfel muss innerhalb der , also maximal 25 Höhenmeter Aktivierungszone
unterhalb des höchsten Punktes stattfinden. Aus Rücksicht auf andere Wanderer sollte die 
Aktivität etwas abseits vom Gipfelbereich durchführt werden. Bitte verzichte auf das Verwenden 
des Gipfelkreuzes als Antennen- oder Masthalterung. Für das Benutzen von Kopfhörern werden 
dir ruhesuchende Wanderer dankbar sein. Vor dem Aufbau der Funkstation (vor allem der 
Antennen) solltest du dir über potentielle Absturzgefahren Gedanken machen. Spanne deine 
Antennen so, dass andere Wanderer nicht darüber stolpern oder sich darin verheddern können.

Wichtiger als die erfolgreiche Aktivierung ist eine sichere Rückkehr ins Tal. Überlege dir daher 
rechtzeitig, wie lange du voraussichtlich für den Abstieg brauchst und plane ausreichend Zeit 
dafür ein! Ein weiterer Unsicherheitsfaktor in den Bergen ist das sich mitunter sehr schnell 
ändernde Wetter. Achte ständig auf Wetterveränderungen!

Zu Beginn des Funkbetriebs ist es sinnvoll, möglichst viele Chaser auf deine Aktivität 
aufmerksam zu machen. Du kannst mittels Smartphone-App, SMS oder APRS einen Spot auf 

 mit deiner aktuellen Frequenz absetzen. Natürlich kannst du auch einen Chaser SOTAwatch
bitten, das für dich zu übernehmen.

Es gibt immer wieder Wanderer, die sehr interessiert sind und genauere Informationen haben 
möchten. Nimm dir Zeit, auf ihre Fragen einzugehen und diese zu beantworten. Du kannst damit 
eine wichtige Funktion als Botschafter für den Amateurfunk übernehmen. Es gibt eine 

, die du diesen Menschen mitgeben kannst. Eine Druckversion Informationsbroschüre vom ÖVSV
erhältst du bei Sylvia, OE5YYN.

https://sotawatch.sota.org.uk/
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Aktivierungszone
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Spots_auf_SOTAwatch
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Spots_auf_SOTAwatch
https://www.oevsv.at/export/shared/.content/.galleries/Downloads_Referate/SOTA/AT22-xxxx_OeVSV-Flyer_SOTA.pdf
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Was muss ich nach der Aktivierung machen?

Um am Diplomprogramm und an der Punktewertung teilzunehmen ist es notwendig, die QSO’s 
auf der  einzutragen. Du kannst entweder jedes QSO einzeln auf der Homepage SOTA-Datenbank
eintragen oder eine ADIF- bzw. eine CSV-Datei hochladen. Nähere Informationen zum Eintragen 
der QSO's in die Datenbank findest du hier.

Was bedeutet S2S?

Eine Funkverbindung von Berg zu Berg wird als „Summit to Summit“ (S2S) bezeichnet. Diese 
QSO’s sind das Highlight jeder Aktivierung, ähnlich einer seltenen DX-Verbindung. Es gibt eine 
eigene S2S-Wertung in der SOTA-Datenbank.

Was ist ein SOTA Complete?

Wenn du einen Berg sowohl aktiviert als auch gechased hast wird das als "Complete" bezeichnet. 
Auch hierfür gibt es eine eigene Wertung in der SOTA-Datenbank.

Was ist eine „Mountain Goat“? Was ist ein „Shack Sloth“?

Als MOUNTAIN GOAT (Bergziege) werden Aktivierer bezeichnet, die mehr als 1000 Punkte 
erreicht haben. Als SHACK SLOTH (Shack Faultier) werden Chaser bezeichnet, die mehr als 1000 
Punkte erreicht haben.

Für diese beiden Meilensteine kannst du dir eine  anfertigen lassen. gravierte Glastrophäe
Außerdem gibt es zahlreiche nationale und internationale Diplome zu erarbeiten.

Wie kann ich mit der SOTA-Community kommunizieren?

Das  besteht aus einer Assoziationsmanagerin und jeweils einem SOTA-Team in Österreich
Regionalmanager für die Bundesländer. Diese helfen dir bei Fragen und Anregungen gerne 
weiter. Aber auch die restliche SOTA-Community ist als sehr hilfsbereit bekannt.

Jedes Jahr im September wird ein österreichweiter  abgehalten. Auch regionale SOTA-Aktivitätstag
Treffen wie der  oder der  finden regelmäßig statt. Bei diesen OE5 SOTA TAG VIENNA SOTA DAY
Treffen hast du die Möglichkeit, dich in geselliger Runde mit routinierten Aktivierern über 
Erfahrungen auszutauschen oder Fragen zu stellen.

Weitere sehr informative Webseiten sind:

SOTA Reflector

Sehr informatives Forum, es wird allerdings fast ausschließlich in Englisch kommuniziert

https://www.sotadata.org.uk/
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/QSO%27s_in_die_SOTA-Datenbank_eintragen
https://sota-shop.co.uk/products.php?cat=9
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/SOTA_Team_f%C3%BCr_OE
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/SOTA_Aktivit%C3%A4tstag
https://oe5.oevsv.at/informationen/interessen/sota/sota-tag_2023/
http://viennasotaday.hawel.net/
https://reflector.sota.org.uk/
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Signal-Gruppe SOTA Österreich

Österreichische Gruppe auf der Messenger-App SIGNAL

Facebook-Gruppe SOTA Austria

Informationen und Berichte über österreichische SOTA-Themen findest du hier

Facebook-Gruppe (International)

Berichte, Fotos und Videos von Aktivierungen und anderen SOTA-Themen werden hier gepostet

Flickr-Gruppe (Fotokollektion)

Etwa 400 Gruppenmitglieder mit zirka 10.000 Fotos (Stand: 2022)

Flickr-Gruppe (Fotokollektion)

Etwa 1.000 Gruppenmitglieder mit zirka 16.000 Fotos (Stand: 2022)

Kann ich als SWL auch mitmachen?

Ja, es gibt eine eigene Wertung für SWL’s (Short Wave Listener). Natürlich können SWL‘s nur als 
Chaser am SOTA-Programm teilnehmen.

Wo wird das Regelwerk ausführlich erklärt?

Um die Regeln vollständig zu verstehen, sind zuerst die  von SOTA zu "Allgemeinen Regeln"
konsultieren und anschliessend die landesspezifischen Regeln, welche im "Assoziationshandbuch"
des jeweiligen Landes nachzulesen sind. Inhaltlich sind die beiden Dokumente teilweise 
überlappend. Wo sich Abweichungen ergeben, gelten die Aussagen im  des Assoziationshandbuch
jeweiligen Landes.

Die Dokumente sind hier runterladbar:

SOTA - Allgemeine Regeln finden sich hier (englisches Original und deutschsprachige 
Übersetzung): ALLGEMEINE REGELN

 Das Regelwerk speziell für  findest du hier: OE ASSOZIATIONSHANDBUCH FÜR ÖSTERREICH

 Das Regelwerk speziell für  findest du hier: DL ASSOZIATIONSHANDBUCH FÜR 
DEUTSCHLAND (Alpine)

 Das Regelwerk speziell für  findest du hier: DM ASSOZIATIONSHANDBUCH FÜR 
DEUTSCHLAND (Low Mountains)

 Das Regelwerk speziell für  findest du hier: HB9 ASSOZIATIONSHANDBUCH FÜR DIE 
SCHWEIZ

Eine sehr gute Zusammenfassung für SOTA-Newcomer hat die  erstellt.SOTA Gruppe HB9SOTA

https://signal.group/#CjQKIMS5q86lzS9ac3xoUH154i5AioLBPEgIKyUCziOib0NdEhBY1oZymbpsifP8iVri2Pn_
https://signal.org/de/
https://www.facebook.com/groups/sota.austria/
https://www.facebook.com/groups/37631909313/
https://www.flickr.com/groups/sota/pool
https://www.flickr.com/groups/sota_pics/pool
https://www.sota.org.uk/Joining-In/General-Rules
https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Austria-Flag-Pikto.png
https://www.sotadata.org.uk/en/association/OE
https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Germany-Flag-Pikto.png
https://www.sotadata.org.uk/en/association/DL
https://www.sotadata.org.uk/en/association/DL
https://wiki.oevsv.at/wiki/Datei:Germany-Flag-Pikto.png
https://www.sotadata.org.uk/en/association/DM
https://www.sotadata.org.uk/en/association/DM
https://www.sotadata.org.uk/en/association/HB
https://www.sotadata.org.uk/en/association/HB
https://hb9sota.ch/wie-fange-ich-mit-sota-an/
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Unterkategorien

Diese Kategorie enthält die folgenden 5 Unterkategorien (5 insgesamt):

S

► ‎ SOTA/Aktivierungszone (leer)
► ‎ SOTA/Portable Antennen (1 D)
► ‎ SOTA/QSO's in die SOTA-Datenbank eintragen (leer)
► ‎ SOTA/SOTA Aktivitätstag (leer)
► ‎ SOTA/Spots auf SOTAwatch (leer)

https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Aktivierungszone
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Portable_Antennen
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/QSO%27s_in_die_SOTA-Datenbank_eintragen
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/SOTA_Aktivit%C3%A4tstag
https://wiki.oevsv.at/wiki/Kategorie:SOTA/Spots_auf_SOTAwatch
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Vorlage:Länderspezifisch CH

    - Die folgenden Angaben betreffen die Schweiz (und haben ggf. nur dort Schweiz
Gültigkeit).

Dieser Text wird auf Wiki-Seiten folgendermaßen eingefügt: {{Länderspezifisch CH}}
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